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Von Tenshiofthedeath

Kapitel 2: 

Als der Unterricht zu Ende war und der Schüler wechsel, redet mein kleiner Bruder mit
Yuki. Sie sind wirklich süß. Ich schubse unbemerkt Ichiro und will damit sagen' bleib
ruhig bei ihr ich sehe mich mal um' er nickt als Antwort. So konnte ich weg rollen. Ich
suche das Gelände , nach einen schönen Ort ab. Ich suchte und suchte und fandt
schließlich einen, er war in den Wald, sehr gut versteckt. Es war der Rosengarten aus
meinen Traum. Er war sogar noch schöner als dieser. Es gab rosa, rote, gelbe, weiße
und sogar blaue Rosen. Der Mittelpunkt des Garten war eine weiße Marmor Bank und
ein verwachsen Brunnen. Ich hiefe mich auf der Bank und holte aus meiner Tasche, die
an meinen Rollstuhl befestigt ist, raus. Dieses Buch ist mein Traum/Tage Buch. Ich
trage dort alles ein seit ich schreiben kann.

16.6.2014
Mein Traum war heute anderes als sonst, es war ein schönet Traum. Ich wachte in
einen Rosengarten auf und sah den Mann meiner Träume.

Heute ist es wie auf der alten Schule. Ich wurde schräg angeschaut und wurde
ausgelacht, wie ich das hasse. Aber mein Bruder war bei mir, ohne ihn weiß ich nicht
wie lange ich leben würde. Appropo Bruder ich glaube er hat sich verliebt. In diese
Yuki und ich in ♡ Kaname Kuran♡

Ich klappe mein Buch zu und schlafe ein.

Kaname
Als der Unterricht endlich zu ende ist, fliehe ich zu meinen Rückzugs Ort, meinen
Rosengarten. Als ich ankomme sehe ich Zero dort schlafen. Er sieht so undschuldig
aus. Ich hebe ihn hoch. Er ist so leicht. Ich bringe ihn zu einen der Vertrauensschüler.
Es ist Kaito, leider.
" Blutschlürfer was hast du gemacht. '' knurrt er mich an. Ich übergebe Zero ihn und
gehe.
Später komme ich mit einen niegel nagel neuen Rollstuhl in Zeros Zimmer.
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" Aber wie wie warum machst du das gemacht Kuran senpai. '' fragt mich Ichiru
verwirrt als er gerade Zero ins Bett legt.
"Ganz einfach Zero soll nicht irgendwie stehn bleiben mit seinen Rollstuhl. '' sag ich
grinsen. Ich verschwinde in der Nacht.
Aus den Fenster beobachtet ich kurz noch die Zwillinge die angekuschelt einschalfen.
Es macht mich irgendwie eifersüchtig. Aber wieso ich ich liebe doch keine Männer.
Zero ist aber so süß udn unschuldig wie sein Blut. Ja so ist es ich hab mich in sein Blut
verliebt. So dachte ich es am Anfang.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/351148/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/351148

